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Randau 
  
Funkturm Randau 
Nach wie vor liegen keine Anfragen anderer Netzanbieter vor, um die Verbesserung des Funkemp-
fangs im Raum Randau-Calenberge zu verbessern. Warum auch? Die Netzabdeckungskarten, die 
Vodafone und O2/E+ vorliegen, sagen aus, dass die Abdeckung gut bis sehr gut ist. Das hat nur 
einen Haken: Die Karten stimmen vorn und hinten nicht. Fakt ist, dass der Empfang der beiden 
Netze in unserem Raum gelinde gesagt besch.. eiden ist. 
Ändern können nur massiver Kündigungen etwas, denn dass die Netzanbieter Messwagen entsen-
den, ist illusorisch. 
 
Baumbepflanzung 
Leider keine Reaktionen erfolgten bisher hinsichtlich der Ersatzpflanzungen entlang der Prinzenwie-
se. Die alten, oft tatsächlich kranken Bäume wurden zwar entfernt, aber neu sprießt hier nur das 
Unkraut. 
Dieser Punkt wird ebenso über das Protokoll weitergeleitet, wie die noch immer ausstehende „klei-
ne Streuobstwiese“ am MDDSL-Funkturm im Greifenwerder. 
 
Entwässerungsgräben 
… in Randau sind fast „zu“. Das betrifft nahezu alle Gräben, sowohl im Bereich der Feuerwehr, als 
auch im Greifenwerder, der Dorfstraße und der Straße „Zur Kreuzhorst“. In früherer Zeit regelmä-
ßig durchgeführte Ausbaggerungen konnten in den letzten Jahren nicht mehr festgestellt werden. 
Dazu kommt das Nichtentfernen der Mahd, die die Gräben und Rohre verstopft. Die Gullys sind 
ebenfalls voll und bedürfen einer Entleerung. 
Welch verheerende Folgen das haben kann zeigte sich vor ein paar Jahren, als ein Sturzregen das 
halbe Dorf überflutete, weil die Gräben die Wassermassen nicht mehr abführen konnten. 
 
Schloss Randau 

Keine News gibt es von unserem „Schloss“ zu berichten, nur dass jetzt nicht nur der einstmals so 
schöne Garten, sondern auch der in jüngster Zeit sauber gepflasterte Fußweg Stück für Stück zu-
wächst… 
 
Ortsbegehung 
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Bürger aufgepasst: Kontrolle naht! Nein, so ist das Ganze nicht gedacht, wenn der Ortschaftsrat 
am 23. Juni wieder seine Runde dreht und nach Schäden, Vernachlässigung der Reinigungs- und 
Verkehrssicherungspflicht usw. sehen. 
In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass jeder Bürger den Bereich seiner angren-
zenden Straße(n) sauber zu halten hat! 
 
Feuerwehrfest 

Das diesjährige Feuerwehrfest stand in diesem Jahr wieder unter einem besonderen 
Stern – nämlich dem im Zentrum unseres Sonnensystems und das mit voller Kraft. Die 
Hitze sorgte mal wieder für Negativrekorde bei den Besuchern, die lieber die Füße in der 
heimischen Wasserschüssel „löschten“, als das Fest – und das darin eingebettete Thea-
terstück des Theatervereins Randau zu besuchen. 
Dennoch konnte ein Erfolg verbucht werden, denn fünf neue Mitglieder waren dem Aufruf 
von Feuerwehr und deren Förderverein gefolgt und meldeten sich für den Feuerwehr-
Förderverein. 
 
Chorkonzert  
„Ein toller Abend“ – so oder ähnlich lauteten die Reaktionen auf das gemeinsam bestrittene Konzert 
der gemischten Chöre Salutra (Ottersleben) und unseren „Kreuzhorstern“ am 8. Juni. 
Rückblickend kann wohl von einem der besten Konzerte gesprochen werden, welches „Die Kreuz-
horster“ - unter der Leitung von Frank Satzky - bisher geboten haben. Da der Redaktion Ver-
gleichsmöglichkeiten fehlen, kann diese Aussage für „Salutra“ nicht übernommen werden, jedoch 
waren beide Chöre trotz recht unterschiedlichem Konzertrepertoire gesanglich nahezu gleichwertig 
– sehr zur Freude der über 100 Besucher. 
Beim Saisonausklang in der Steinzeitanlage Randau konnten die Mitglieder beider Chöre getrost 
darauf anstoßen. An dieser Stelle ein großes Lob an die Mitglieder des Fördervereins Randau, die 
mit Führungen, hinter dem Grill und mit Getränken die Sängerinnen und Sänger verwöhnten! 
 
Calenberge 
 
Leitplanke  

Aus Richtung Schönebeck ist es schon von weitem zu erkennen, das große „Otto-Stadt-Schild“, 
welches  schon vor Jahren am Ortseingang von Calenberge aufgestellt wurde. Schnurgerade ist die 
Kreisstraße 1227 in diesem Bereich und damit den einen oder anderen Kraftfahrer zur Überschät-
zung verleitet. Was wiederum den Eigentümer des in der Kurve liegenden Grundstücks nervt, denn 
sein Zaum ist kein Fangzaun. Mehrfach schon besuchten ihn fremde Fahrzeuge. Seine schon seit 
Jahren bestehende Forderung lautet: „Baut doch hier bitteschön ein Stück Leitplanke – für die Si-
cherheit der Autofahrer und für mich!“ 
Der Ortschaftsrat hat die Problematik aufgenommen und wird sie an die zuständigen Stellen der 
Landeshauptstadt weiterleiten. 
 

Spielplatz 

Er ist zwar mit TÜV-Siegel geprüft, aber dennoch wenig einladend: Der Kinderspielplatz hinter dem 
Bürgerhaus Calenberge. Der Sand bedarf dringend des Austausches, weil die Kinder statt mit Sand 
nur noch mit Dreck und Tierkot spielen können. Bänken und Klettergerüsten würde ein neuer Farb-
anstrich auch sichtbar gut tun. 
 

Dorffest 
Genau gesagt handelt es sich um das „Fest zwischen den Deichen“, zu dem der Calenberger Hei-
matverein am 18. August herzlich einlädt. Das große Highlight ist das Einweihungskonzert der neu-
en (elektronischen) Orgel, welche raffiniert in die bestehende Orgel eingebaut wurde. 
Darüber hinaus runden Kaffe&Kuchen, Spiel&Spaß für Kinder, Grillabend, der Auftritt einer Band, 
Lagerfeuer und Tanz die geplanten Feierlichkeiten ab. 
 
 


